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Die Vorstandschaft Die Abteilungsleiter 

Präsident : Dipl.-lng. Dieter Sander, 
Telefon 5 05 - 22 01 

Eisstock: Johann Schalter, 
Telefon 61044 

Vorsitzender: Joachim Wahnschaýe, 
Telefon 2 0032 33 

Faustball : Wolfdietrich Weser, 
Telefon 47748 

Stellvertretende 
Vorsitzende : 

Norbert Bambi, 
Telefon 981 22 

Fußbaþz 

Handball: 

Heinrich Bonack, 
Telefon 505 -41 90 

Karlheinz Müller, 
Telefon 505-2316 

Herbert Schiller, 
Telefon 505 -41 92 Ka rate : Robert Kistenpfennig, 

Telefon 93988 
Dipl.-lng. Sturm hart Schindler, 
Telefon 505 -2643 

Herbert Schlegl, 
Telefon 505 -41 40 

Kegeln : 

Leichtathletik: 

Josef Maier, 
Telefon 4 3682 

Marge Graf, 
Telefon 9 2132 

O 

Hans Thaller, 
Telefon 962 66 

Rock'n Roll: Franz Brunner, 
Telefon 707-61 86 

Schatzmeister: Rudolf Maiereder, 
Telefon 505 -2174 

Ski: 

Schach: 

Helmut Ludwig, 
Telefon 707 - 5238 

Emil Krä, 
Telefon 792884 

2. Schatzmeister: Horst Küster, 
Telefon 94012 

Schützen : Günter Leja, 
Telefon 707 -55 14 

3. Schatzmeister: Herbert Lohwasser, 
Telefon 5 05 - 24 91 

Tennis : Dipl.-lng. Walter Schützmann, 
Telefon 505-21 50 

1. Schriftführer: Dipl.-lng. (FH) Johann Schmid, 
Telefon 7 07 -61 54 

Tischtennis : 

Turnen : 

Günther Brem, 
Telefon 5 05 -21 73 

Eckhard Geyer, 
Telefon 7 6944 

2. Schriftführer 
und Pressewart: 

Michael Schalter, 
Telefon 2 01 - 4  57 Volleyball : Klaus Pohl, 

Telefon 507 - 502 

Organisations- 
leiter: 

Rolf Schmitz, 
Telefon (09402) 4912 

Wandern : Ingeborg Zehender, 
Telefon 707 -5934 

Geschäftsstelle : Kaulbachweg 31, Telefon 99 7294 und 707-5805 

Montag - Dienstag - 
Mittwoch - Donnerstag 14 - 18 Uhr 

Freitag 8 - 12 Uhr 
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„Qieße J/61gli@d@/< 

ē 

Diese erste Ausgabe unserer Vereinszeitung nach der 
Fusion der ehemaligen beiden Sportvereine TSG Süd 
und Postsportverein ist in erster Linie der Vorstellung 
des neuen Vereins SG Post/Süd gewidmet. Ich begrüße 
alle alten Mitglieder der beiden fusionierten Vereine und 
alle Neumitglieder auf das herzlichste und hoffe, daß 
unser Verein für alle eine Freizeit- und Erholungsmög- 
lichkeit vom Streß des Alltags bietet und auch die Lei- 
stungssportler durch die umfangreichen neuen Sport- 
anlagen am Kaulbachweg und auch durch die uns von 
der Stadt zur Verfügung gestellten zwei Einfachsport- 
hailen des v.-Müller-Gymnasiums und der Dreifach- 
sporthalle Königswiesen genügend Trainingsmöglich- 
keiten haben. 

In diesem Leitartikel sei mir ein Rückblick gestattet. 
Rund fünf Jahre haben die Verhandlungen zwischen 
der Vorstandschaft des TSG Süd und des Postsportver- 
eins gedauert, bis die Fusion im April 1986 notariell 
beurkundet wurde. Beide Vereine sehen in dieser Fu- 
sion Vorteile. DieTSG Süd konnte mit rund 000 Mitglie- 
dern nicht die Mittel aufbringen, um das von der Stadt 
gepachtete große Gelände am Kaulbachweg optimal 
zu nutzen und auszubauen und fürden Postsportverein 
mit seinen 2000 Mitgliedern war das Sportgelände an 
der Prüfeninger Straße zu klein und nicht mehrausbau- 
fähig. Um nun für die 3000 Mitglieder des neuen Ver- 
eins das Gelände am Kaulbachweg optimal ausbauen 
zu können, war Geld notwendig. Der Grundstock dazu 
sollte aus dem Verkauf der Anlagen des Postsportver- 
eins an der Prüfeninger Straße geschaffen werden. Dies 
ist gelungen durch den Verkauf der Hermann-Engl- 
brecht-Halle an die Stadt Regensburg. Ich möchte an 
dieser Stelle Dank sagen für die Aufgeschlossenheit 
und Unterstützung, die uns für dieses Vorhaben durch 
die Spitalverwaltung, der das Gelände an der Prüfenin- 
ger Straße gehört, vor allem aber durch Herrn Oberbür- 
germeister Friedrich Viehbacher, Herrn Sportdezernen- 
ten Wilhelm Lang und Herrn Stadtkämmerer Helmut 
Beil entgegengebracht wurden. Für die Planung und 
Durchführung der Bauarbeiten auf dem Gelände am 
Kaulbachweg sagen wir Dank für die tatkräftige Unter- 
stützung durch das Stadtgartenamt, denn ohne diese 
Hilfe hätte unser Verein nicht die personelle Kapazität 
gehabt, um die Planungen und Bauarbeiten in so kurzer 
Zeit voranzutreiben. Über die bereits durchgeführten 
und noch geplanten Bauvorhaben wird an anderer Stel- 
le in dieser Vereinszeitung berichtet. Ich darf feststellen, 
daß mit dem neuen Verein SG Post/Süd der mitglieder- 
stärkste Verein in Regensburg besteht und daß das Ge- 
lände am Kaulbachweg nach Abschluß aller Bauvor- 
haben wohl das größte und schönste Sportgelände in 
Regensburg sein wird. 

Außerdem möchte ich bemerken, daß die Fusion beider 
alten Vereine von den Mitgliedern ohne Schwierigkeiten 
bewältigt wurde, was der gutbesuchte Faschingsball 
dieses Jahres eindrucksvoll bewiesen hat. 

Am Schluß dieses Leitartikels ist es mir ein Bedürfnis, 
mich bei allen Vorstandsmitgliedern und Funktionären 
für die geleistete Arbeit in den letzten 1 % Jahren zu be- 
danken, denn in dieser Zeit wurde nicht nur normale 
Vereinsarbeit geleistet, sondern es wurden viele, viele 
Freizeitstunden investiert, um alle mit der Fusion und 
dem Ausbau des Sportgeländes anfallenden Arbeiten 
zu bewältigen. Auch der Geschäftsstelle sei für die auf- 
opferungsbereite Arbeit gedankt, vor allem dafür, daß 
alle ehemaligen Mitglieder der TSG Süd in die bereits 
beim ehemaligen Postsportverein bestehende EDV- 
Mitgliederkartei übernommen wurden. 

Mit dem Wunsch, bei allen Mitgliedern für die noch vor 
uns liegende Arbeit Unterstützung und für unvermeid- 
bar auftretende Pannen Verständnis zu finden, grüßt Sie 

Ihr 

\ 

Präsident 

Blick Über das neue Rasenspielfeld auf das Vereinsheim, das im 
2. Bauabschnitt saniert und erweitert wird. 

Nach dem Neubau von drei Spielfeldern hat auch die Sanierung 
des Stadionplatzes begonnen. 
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